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Liebe Schwestern und Brüder!

„Lieber ein Ende mit Schrecken als ein Schrecken 
ohne Ende“ sagen wir, wenn eine Zeit schwieriger 
Herausforderungen oder eine kraftzehrende 
Lebensphase hinter uns liegt. Der Schrecken, der ein 
Ende setzt, löst auf und lässt nach und nach wieder 
aufatmen. Obwohl der Mensch den Schrecken nicht 
mag, weil er seine Gestaltungsmöglichkeit lähmt und 
Sicherheit nimmt, scheint er in diesem Fall das 
kleinere Übel zu sein, das in Kauf genommen wird. 

Am Beginn des Advents konfrontiert uns die Heilige 
Schrift mit den Schrecken der Naturgewalten. Zu 
jeder Zeit stand ihnen der Mensch machtlos 
gegenüber. Der Evangelist bedient sich der 
mächtigen Bilder, um die Wiederkunft Christi zu 
beschreiben, die der Welt ein Ende setzt. Ist das 
nicht alles viel zu schrecklich für den Start in den 
Advent? 

Nun würden wir uns auf die falsche Fährte begeben, 
wenn wir meinten, dass im Evangelium ein Bericht 
über den Verlauf vom Ende der Welt aufgeschrieben 
wäre. Gleichzeitig sollten wir den Schrecken aber 
nicht unbeachtet lassen, weil er eine Wirklichkeit 
unseres Lebens ist. Im Schrecken wird der Mensch 
an seine Grenzen geführt, weil er seine Schwäche 
und Kleinheit erkennt. Ganz Jerusalem erschreckt 
sich, als die Menschen von der Geburt des Messias 
hören, und vor allem König Herodes versucht, mit 
gnadenloser Brutalität den Grund des Schreckens zu 
vernichten. Er lässt alle Säuglinge in Bethlehem 
töten, was unsagbar schrecklich ist [vgl. Mt 2,3.16]. 

Der Schrecklichkeit, die aus der Angst und der 
Kleinheit des Menschen rührt, soll ein Ende gesetzt 
werden. Gottes Schrecken will den Menschen 
wachrütteln, um ihn für seine Liebe zu gewinnen. 
Gottes Schrecken will Erlösung bewirken und den 
Menschen von seinen Ängsten befreien. Richtet 
euch auf und erhebt eure Häupter, heißt es im 

Evangelium. Bleibe 
nicht in dir und 
deiner kleinen Welt 
gefangen. Komm 
heraus aus deinem 
Schneckenhaus. Du 
kannst und sollst mit 
erhobenem Haupt 
und im aufrechten 
Gang deiner Erlösung 
entgegen gehen. 

Die Christen suchten 
im Schrecken ihren 

Herrn, der dem Schrecken von Sünde und Tod den 
Stachel nahm [vgl. 1 Kor 15,54-57]. Das Evangelium 
bietet einen Weg an, damit wir Christen unseren 
Kopf hochhalten können: Wachsamkeit und Gebet. 
Beides gehört zusammen. Wach sein für das, was 
um mich und in mir geschieht. Wach sein für die 
anderen und wach sein für Gottes Wirken. Im Gebet 
wenden wir uns Gott zu, der mich zu mir, aber 
zugleich von mir wegführt. Im Gebet sprechen wir 
uns vor dem Vater aus. 

Der Advent lädt uns ein, die Zeit, die uns zwischen 
Geburt und Wiederkunft Christi gegeben ist, zu 
nutzen. Wozu? Gottes letztes Wort, das in Jesus 
Christus Mensch geworden ist, anzunehmen und 
ihm zu glauben [vgl. Joh 1,12-14]. Wäre es nicht 
schrecklich schön, wenn wir so den Menschen 
zeigen würden: Kopf hoch, du brauchst dich vor dem 
Schrecken nicht zu fürchten! 

Ihr und Euer Pastor Thomas Jablonka  
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1. Adventssonntag: Jer 33,14-16 / 1 Thess 3,12-4,2 / Lk 21,25-28.34-36 
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 Gottesdienste 30. November bis 8. Dezember 2024 
Samstag, 30. November – Hl. Andreas, Apostel, Fest 
9.00 B Marienmesse 

15.30 B Beichtgelegenheit bis 16.30 Uhr (Kaplan Kuruvilla) 
17.00 U Sonntagvorabendmesse („Singen vor der Messe“ ab 16.30 Uhr auf der Orgelempore) 
Sonntag, 1. Dezember – 1. Adventssonntag 
8.30 B Hl. Messe  

11.00 B Hl. Messe („Singen vor der Messe“ ab 10.30 Uhr auf der Orgelempore) 
11.00 U Hl. Messe in der Senioren-Residenz Robert-Hansen-Straße 53 
Montag, 2. Dezember – Hl. Luzius 
18.00 B Hl. Messe zum Kolping-Gedenktag  
Dienstag, 3. Dezember – Hl. Franz Xaver 
8.10 B Schulgottesdienst KGS St. Cäcilia 

17.15 B Gebet für Priester und um geistliche Berufe 
18.00 B Hl. Messe  
Mittwoch, 4. Dezember – Sel. Adolph Kolping; Hl. Barbara von Nikomedien; Hl. Johannes von Damaskus 
9.00 U Frauenmesse 

10.15 B Kooperationsgottesdienst mit der KGS St. Cäcilia (in der KGS St. Cäcilia) 
16.30 B Hl. Messe im Joachim-Neander-Haus, Calvinstr. 14 
18.00 B Hl. Messe 
Donnerstag, 5. Dezember – Todestag Pfarrer Werner Heiliger (2018) 
8.10 B Schulgottesdienst KGS Einsiedelstraße und GGS Schloss Benrath 
8.30  Ökumenischer Schulgottesdienst GGS Südallee (in der evangelischen Dorfkirche Urdenbach) 

18.00 B Hl. Messe mit anschl. eucharistischer Anbetung  
20.00 U Oase im Advent 
Freitag, 6. Dezember – Herz-Jesu-Freitag; Hl. Nikolaus von Myra 
8.00 B Aussetzung und Anbetung 
8.15 U Schulgottesdienst GGS Garather Straße 

17.00 B Beichtgelegenheit bis 17:45 (Pfarrer Steinfort) 
18.00 B Hl. Messe mit anschl. Herz-Jesu-Andacht u. sakramentalem Segen  
Samstag, 7. Dezember – Todestag Pfarrer Gottfried Weber (2003) 
9.00 B Marienmesse 

14.30 B Tauffeier  
15.30 B Beichtgelegenheit bis 16.30 Uhr (Kaplan Kuruvilla) 
17.00 U Sonntagvorabendmesse mit den Familien der Kommunionkinder 

(„Singen vor der Messe“ ab 16.30 Uhr auf der Orgelempore) 
Sonntag, 8. Dezember – 2. Adventssonntag 
8.30 B Hl. Messe  

11.00 B Hl. Messe („Singen vor der Messe“ ab 10.30 Uhr auf der Orgelempore) 
11.00 U Hl. Messe in der Seniorenresidenz Robert-Hansen-Str. 53 
15.00 U Bußandacht im Advent 

B = Benrath (Ohne weitere Angaben: Kirche St. Cäcilia Benrath (Hauptstraße 11, 40597 Düsseldorf, geöffnet tägl. 8.00–19.00 Uhr) 
U = Urdenbach (Ohne weiteren Angaben: Kirche Herz Jesu Urdenbach (Urdenbacher Allee 111, 40593 Düsseldorf) 

 Kollekten  Für Ihre Spenden ein herzliches Vergelt’s Gott! 

Die Kollekten am Wochenende 30. November / 1. Dezember, sind für die Pfarrgemeinden bestimmt.  

Kontoinhaber IBAN BIC Verwendungszweck 
Pfarrcaritas Kath. KGV Benrath-Urdenbach DE60 3005 0110 1005 6260 70 DUSSDEDDXXX Caritas Spende 
KG St. Cäcilia, Benrath DE37 3005 0110 0022 0652 05 DUSSDEDDXXX Spende Kirchengemeinde 
KG Herz Jesu Urdenbach DE19 3005 0110 0054 0021 00 DUSSDEDDXXX Spende Kirchengemeinde 
KGV Benrath-Urdenbach DE31 3005 0110 1004 3841 19 DUSSDEDDXXX Spende KGV 

 



Nachrichten        

Adventsbasar 2024 im Cäcilienstift 

Für den Adventsbasar freuen sich die Frauen an St. Cäcilia 
über Kuchenspenden. Diese können am Samstag, den 
30. November, ab 10.00 Uhr im Cäcilienstift abgegeben 
werden. Zur besseren Planung melden Sie sich bitte bei 
Diana Brenneke unter diana.brenneke@t-online.de. 
Herzlichen Dank!  

Eröffnung der Erstkommunionvorbereitung zum Ersten 
Advent 

Am Samstag, den 30. November, beginnt mit der 
Vorabendmesse zum Ersten Advent um 17.00 Uhr in Herz 
Jesu die Erstkommunionvorbereitung. Wir freuen uns, dass 
sich 43 Kinder mit ihren Familien auf den Weg der 
Vorbereitung machen und wünschen ihnen viele gute 
Erfahrungen, spürbaren gelebten Glauben und Gottes 
Segen. 
Ein herzliches DANKE😊schön, gilt dem diesjährigen 
Katechetenkreis – Müttern und Vätern der 
Erstkommunionkinder und Menschen, die gerne aus und 
von ihrem Glauben erzählen. Sie begleiten die Kinder auf 
dem Weg der Vorbereitung. 

Es ist schön, wenn wir die Familien in unseren Messen und 
der Gemeinde willkommen heißen und sie im Gebet durch 
diese gemeinsame Zeit tragen und stützen. 
Anne Kricheldorf – Seelsorgerin/Gemeindereferentin 

Save the date – „Kirche kunterbunt“ 

Die nächste Familienkirche „Kirche kunterbunt“ findet am 
Sonntag, den 15. Dezember, von 14.00 bis 17.00 Uhr im 
Matthäus-Haus in Garath (René-Schickele-Str. 4) statt. 

„Du meine Seele singe“ – Oasen im Advent 

Unter dieser Überschrift finden in diesem Jahr die Oasen in 
der Adventszeit statt. Die Oase ist ein Format, das alle 
einlädt… 

… bewusster die geprägte Zeit vor 
Weihnachten für sich zu gestalten. 
… Ruhe zu finden. 
… nachzudenken. 
… aufzutanken. 
… gemeinsam zu beten und zu singen. 

… etwas Abstand vom Alltag zu bekommen. 
… sich zu begegnen. 

Jeden Donnerstag in der Adventszeit (5., 12. und 
19. Dezember) von 20.00 bis etwa 21.00 Uhr in Herz Jesu. 

In diesem Jahr begleiten uns verschiedene 
(Advents- )Lieder und deren Texte durch die Oasen. 
Kommen Sie und lassen Sie sich beschenken. 
Für das Vorbereitungsteam 
Anne Kricheldorf – Seelsorgerin/Gemeindereferentin 

Plätzchentauschbörse und warme Getränke 

Am Freitag, den 6. Dezember, gibt es im Rahmen des 
lebendigen Adventskalenders in der evangelischen 
Dorfkirche in Urdenbach (Urdenbacher Dorfstraße 15) ein 
ökumenisches Türchen. 

An diesem Abend laden beide Gemeinden zu einem 
gemütlichen Beisammensein ein. Es gibt etwas Warmes zu 
trinken und jede:r hat die Möglichkeit, Plätzchen und 
Rezepte zu tauschen und über besondere Backkniffe und 
- tricks ins Gespräch zu kommen. 

Und so funktioniert es: Kommen Sie und bringen Sie Ihre in 
kleinen Tüten abgepackte (Lieblings-)Plätzchen und einige 
Kopien der Rezepte mit. Miteinander können Sie nun 
Plätzchentüten und Rezepte tauschen. Vielleicht 
bekommen Sie Appetit auf eine neue Plätzchensorte, die 
dann bei Ihnen in diesem Jahr auf dem Gebäckteller liegt. 

Die Aktion startet, wie alle Aktionen des lebendigen 
Adventskalenders, um 18.00 Uhr und dauert etwa 
45 Minuten. Wir freuen uns auf Sie! 

Für das Vorbereitungsteam 
Anne Kricheldorf – Seelsorgerin/Gemeindereferentin 

Kolping-Gedenktag und Vortrag „Christentum in Indien“  

Am Montag, den 2. Dezember, feiern wir die Heilige 
Messe um 18.00 Uhr in St. Cäcilia zum Kolping-Gedenktag. 
Im Anschluss lädt die Kolpingsfamilie Benrath um 
19.30 Uhr im Cäcilienstift (Paulistraße 3) herzlich ein zu 
einem Vortrag unseres Kaplans Sobin Kuruvilla über das 
„Christentum in Indien“. Die Kolpingsfamillie freut sich auf 
Sie und Euch! 
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Die nächsteTelefonsprechstunde von Pastor Jablonka ist 
am Donnerstag, den 5. Dezember. Er ist erreichbar unter 
0211 719393.  

Christlicher Meditations- und Gesprächskreis 

Der christliche Meditations- und Gesprächskreis lädt am 
Donnerstag, den 5. Dezember, herzlich ein zum Austausch 
über das Thema „»Vertraut mir und habt Geduld, dann 
seid ihr stark« (Jes 30,15) – Advent: Warten auf die Geburt 
Gottes im eigenen Herzen“. 

Die Teilnehmenden erfahren und erlernen die Praxis 
bewährter Methoden christlicher Spiritualität, wie die 
Bibelbetrachtung nach Ignatius von Loyola („Lectio 
Divina“), sowie die Praxis des inneren Betens (Hl. Teresa 
von Avila). Der Kreis trifft sich von 18.30 bis 20.00 Uhr im 
Cäcilienstift, Paulistraße 3. Teilnahmebeitrag: 6,00 €. / 
Leitung: Brigitte Krings. 

12. Lesestündchen der kath. öffentliche Bücherei 

Am Freitag, den 6. Dezember, um 16.30 Uhr möchten wir 
euch, liebe Kinder zwischen zwei und sechs Jahren, mit 
euren Eltern und/oder Großeltern zu einer neuen 
Erzählstunde mit Bilderbüchern einladen. Wie immer gibt 
es lustige Geschichten mit den Bilderbuchhelden zu 
erleben. Sie, liebe Eltern oder Großeltern, lädt das Team 
des Weltladens zu einer Tasse Kaffee ein. Wir freuen uns 
auf alle kleinen und großen Menschen! 

Unsere nächsten Vorlesestündchen sind am Freitag, 
10. Januar, und am Freitag, 7. Februar 2025.  
Das Team der kath. öffentlichen Bücherei 

„Zündet die Lichter der Freude an“ – Vorweihnachtliches 
Konzert des Benrather Männerchors 1856 e.V. 

Der Benrather Männerchor 1856 e.V. lädt herzlich ein zu 
einem vorweihnachtlichen Chorkonzert am Sonntag, den 
8. Dezember, um 16.00 Uhr in St. Cäcilia. Zu hören sind 
unter der Leitung von Bernhard Obst neben dem 
Benrather Männerchor 1856 e.V. der Gerresheimer 
Männerchor 1975 e.V., der Post-Telekom-Chor Düsseldorf 
1904 e.V., Michael Nagels (Tenor), Hans-Joachim Winter 
(Bass) sowie Jan Weigelt (Klavier). Der Eintritt ist frei. 

Krankenkommunion 
Wenn Sie die Krankenkommunion empfangen möchten, 
melden Sie sich bitte telefonisch unter 0211  719393 oder 
über pastoralbuero@kkbu.de im Pastoralbüro. 

Elektronischer Adventskalender 2024 

Auf dem elektronischen 
Adventskalender der 
katholischen 
Kirchengemeinde 
St. Antonius und Elisabeth 
Hassels/Reisholz finden Sie 
ab 1. Dezember täglich 
neue Beiträge und Impulse. 
Loggen Sie sich gerne ein 
über den QR-Code oder auf 

https://tuerchen.app/E-Adventkalender-2024 

Wir freuen uns auf Sie – werden 
Sie Teil unseres Teams!  

Leitung Kita St. Cäcilia Paulistraße in Vollzeit 
m/w/d – ab sofort. 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
engagierte, selbständige, erfahrene Kita Leitung (m/w/d) in 
Vollzeit (39 Stunden) für unser 3-gruppige katholische 
Kindertagesstätte St. Cäcilia, (Paulistraße 4, 40597 
Düsseldorf) Die vollständige Stellenausschreibung finden 
Sie in den Schaukästen und unter 
https://www.kkbu.de/aktuelles-events/stellenausschreibungen/. 

Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung per E-Mail an unsere Verwaltungsassistenz 
Claudia Steiger unter Claudia.Steiger@erzbistum-koeln.de 

Fragen beantwortet Ihnen Frau Steiger gerne unter 
Claudia.Steiger@erzbistum-koeln.de oder 0211 719393. 
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